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Als Partner im europäischen 
Netzwerk EIT Food
Aktuelle Aktivitäten des StMELF

von DR. ANDREAS GABRIEL, DR. PETER EMBERGER und FRANK HORLBECK: Seit 2021 ist das 
Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus (StMELF) 
mit all seinen Ressortforschungseinrichtungen Partner von EIT Food (European Institute of 
Innovation & Technology). Durch die Mitgliedschaft des StMELF in dieser „Wissens- und Inno-
vations-Community“, die Partner aus Industrie, Forschung, Politik und Start-ups im Bereich des 
europäischen Ernährungssystems vereint, haben alle im Ressort grundsätzlich Zugang zu Netz-
werkevents, Austauschformaten und Projektausschreibungen. Besonders hervorzuheben sind 
dabei Bildungsprojekte sowie Projekte zur Innovations- und Businessentwicklung. Dieser Bei-
trag zeigt die aktuellen thematischen Schwerpunkte des Netzwerks und gibt einen Überblick 
zu den derzeitigen Aktivitäten des StMELF als „Delivery-Partner“ bei EIT Food.

Das Netzwerk EIT Food und aktuelle Schwerpunkt-
themen
EIT Food ist eine von der Europäischen Union ins Leben geru-
fene und führende Wissens- und Innovationsgemeinschaft 
mit dem Ziel, das Ernährungssystem nachhaltiger, gesünder 
und vertrauenswürdiger zu gestalten. Das Netzwerk umfasst 
über 500 Partner, darunter führende Industrieunternehmen, 
Start-ups, Forschungseinrichtungen und Universitäten aus 
ganz Europa. Der Fokus von EIT Food liegt derzeit auf drei 
zentralen Missionen: Der Förderung einer gesünderen Er-
nährung, der Umstellung auf ein klimaneutrales Lebens-
mittelsystem sowie dem Risikomanagement für eine wi-
derstandsfähige und faire Lebensmittelwirtschaft. Um diese 
Herausforderungen zu bewältigen, bringt EIT Food verschie-
dene Akteure zusammen – von Start-ups und Unternehmen 
über Investoren bis hin zu Verbrauchern und politischen Ent-
scheidungsträgern. Das Partnernetzwerk von EIT Food ist 
in drei Kategorien unterteilt: Community-Mitglieder, soge-
nannte „Delivery-Partner“ und strategische Partner. Diese 
Struktur ermöglicht es Organisationen unterschiedlicher 
Größe und Ausrichtung – von jungen Unternehmen bis zu 
großen Konzernen und akademischen Einrichtungen – sich 
entsprechend ihrer Ziele in die Gemeinschaft einzubringen. 
Diese gezielte Zusammenarbeit ist die Grundlage, um Inno-
vationen in Europa entlang der dargestellten strategischen 
Ziele weiterzuentwickeln. Durch Investitionen in Projekte, 
Organisationen und Einzelpersonen, die mit diesen Zielen 
übereinstimmen, beschleunigt EIT Food Innovationen ent-
lang der gesamten Wertschöpfungskette. Dabei stehen so-
wohl Produzenten als auch Verbraucher im Mittelpunkt der 
Transformation, um sicherzustellen, dass das zukünftige 

Ernährungssystem nicht nur technologisch fortschrittlich, 
sondern auch gesellschaftlich relevant und nachhaltig ist.

Laufende Projekte und weitere Ansatzpunkte
Neben den Netzwerkangeboten unterstützt EIT Food Pro-
jekte in drei zentralen Förderrichtungen: Die Entwicklung 
neuer Technologien und Lösungen (Innovation), Bildungs-
programme für Studierende, Fachkräfte und Unternehmer, 
um die Kompetenzen für eine nachhaltige Transformation 
des Ernährungssystems zu stärken (Education), und maß-
geschneiderte Programme wie Inkubatoren, Acceleratoren 
und Finanzierungsinitiativen (Entrepreneurship). Zwei Ar-
beitsgruppen aus dem StMELF-Ressort sind momentan in 
geförderten Projekten aktiv.

Bildungsprojekt GROW (LfL-Arbeitsgruppe Digital 
Farming – ILT6a)
Das Bildungsprojekt GROW ist seit 2023 eine Initiative zur 
Stärkung von Fachkräften im Agrar- und Lebensmittelsektor. 
Ziel des Projekts ist es, Landwirten und andere Akteure in der 
Primärproduktion mit Wissen, Werkzeugen und Netzwerken 
auszustatten, um nachhaltige und resiliente Landwirtschafts
praktiken zu fördern. GROW setzt dabei auf Innovation, 
Wissensaustausch und Vernetzung, um den Übergang zu  
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digitalen, umweltfreundlicheren und regenera-
tiven Anbaumethoden zu erleichtern. Die Initia-
tive umfasst Schulungen, Workshops, interaktive 
Plattformen sowie Kooperationen zwischen Wis-
senschaft, Industrie und Politik. Die Arbeitsgruppe 
Digital Farming der Landesanstalt für Landwirt-
schaft (LfL) in Ruhstorf vertritt das StMELF im 
Projekt und ist als Projektpartner in GROW ein-
gebunden. Sie unterstützt dessen Ziele durch den 
Wissenstransfer und die Vernetzung mit Akteu-
ren aus der Praxis. Die LfL bringt seine Expertise 
im Bereich nachhaltiger Landwirtschaft ein und 
trägt dazu bei, innovative Bildungsprogramme 
und praxisnahe Schulungen für Landwirte zu 
gestalten, um europaweit Landwirte bei der An-
passung an neue Herausforderungen wie Klima-
wandel, Bodengesundheit und die Integration di-
gitaler Technologien zu unterstützen. Das Projekt 
eignete sich im vergangenen Jahr auch, um verschiedenste 
Veranstaltung am Standort Ruhstorf einzubinden und deren 
Organisation zu unterstützen.

Innovationsprojekt ResiTrac (TFZ-Abteilung 
„Erneuerbare Kraftstoffe und Materialien“)
Das Projekt ResiTrac (Resilient Food Production with Green 
Tractors – siehe Beitrag SuB 9-10/2024, Seite 4 ff. und nachfol-
gender Beitrag in diesem Heft ab Seite 7 ff.) verfolgt das Ziel, 

eine nachhaltige und widerstandsfähige Lebensmittelpro-
duktion durch den Einsatz von Traktoren mit erneuerbarem 
Kraftstoff zu ermöglichen. Das Vorhaben wird vom Techno-
logie- und Förderzentrum (TFZ) in Straubing in Zusammen-
arbeit mit John Deere sowie der Fachhochschule Bern und 
dem Versuchszentrum Laimburg seit 2023 durchgeführt. 
Kern des Projekts ist die Entwicklung und Erprobung von 
Traktoren, die mit reinem Pflanzenöl (PPO) betrieben wer-
den. Dadurch soll die Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen 

Veranstaltungen/Workshops Datum
Adressierte Zielgruppen  
(Anzahl Teilnehmende)

Symposium Gewässerschonende Landwirtschaft – Heute und Morgen  
(zusammen mit LfL Forschungsschwerpunkt )

28. bis  
29. Februar 2024

Landwirte, Verwaltung, Forschung (85)

Workshop „Boden im Fokus von Landwirtschaft und Gesellschaft“  
(zusammen mit Thünen Institut)

24. März 2024
Landwirte, Landwirtschaftsverwaltung, 
Beratung (14)

Fortbildung „Train the Trainer” (zusammen mit Arbeitsgemeinschaft  
Landmaschinenschulen)

24. Mai 2024
Landwirtschaftsschüler, -lehrer (34)

Feldbesuch bei Strip Intercropping und autonomen Landmaschinen 4. Juni 2024 Schüler, Agrarstudierende (32)

Organisierter Feldrundgang mit Studierende und Alumni der TU München 25. Juni 2024 Agrarstudierende, Forschung, Beratung (19)

Pflanzenschutz-Feldtag 2024 (zusammen mit LfL-IPS) 3. Juli 2024 Landwirte, Verbände, Industrie (50)

Stakeholder Forum – Innovative Lebensmittel vom Acker  
(zusammen mit NEULAND)1

17. September 2024
LEH, Landwirte, Industrie, Verbände, 
Forschung, StartUps, Beratung (118)

LfL-Ruhstorf präsentiert sich der Praxis 14. November2024 Landwirte, lokale Bevölkerung, Verbände (139)

1 	Auch in Zusammenarbeit mit dem Projekt ‚Food Entrepreneurship made in Bavaria‘ gefördert vom Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft,  
	 Landesentwicklung und Energie, bearbeitet durch die TU München und EIT Food West.

Infobox 1: Co-Finanzierte Veranstaltungen an der LfL Ruhstorf 2024 im Rahmen von GROW (EIT Food)

→	 Bild 1: ResiTrac beim Pflügen mit installierter Emissionsmesstechnik  

(Foto: Kaspar Obermaier, TFZ)
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in der Landwirtschaft reduziert und der CO₂-Fußabdruck er-
heblich gesenkt werden. Gleichzeitig fördert das Konzept 
eine regionale Kreislaufwirtschaft, indem Nebenprodukte 
der Pflanzenölherstellung als eiweißreiches Futtermittel ge-
nutzt werden. Aktuell befinden sich acht Prototyp-Traktoren 
im Feldtest. Dabei werden Leistung, Emissionen und Praxis-
tauglichkeit untersucht. Zudem laufen Informationskampa-
gnen zur Vorbereitung einer Markteinführung, unter ande-
rem durch Fachartikel und Messeauftritte, wie z. B. auf der 
Agritechnica 2023 oder der Grünen Woche 2025. ResiTrac 
trägt so zur EIT Food Mission eines Net Zero Food Systems 
bei und unterstützt Landwirte bei der Umstellung auf rege-
nerative Anbaumethoden. 

Weitere gemeinsame Aktivitäten und Zusammen
arbeit
Auch das Kompetenzzentrum für Ernährung (KErn) passt 
mit seinen Schwerpunktthemen Ernährungswissen, In-
novation und Ernährungsbildung sehr gut in die EIT Food 
Netzwerklandschaft und bringt das StMELF und das baye-
rische Ernährungssystem auf die europäische Innovations-
landkarte. Bei der kürzlichen Teilnahme von Bereichsleiter 
Dr. Martin Kussmann beim ‚EIT Food West Partner Event‘ in 
München wurde dies ausdrücklich von EIT-Food anerkannt. 
Konkret wird in diesen Themenfeldern bereits mit der digi-
talen Plattform ‚EIT Food Unfolded‘ zusammengearbeitet, 
um gemeinsam mit dem Web-Portal ‚Ernährungsradar‘ des 
KErn Reichweite und Impact von Informationen zu Ernäh-
rung, Gesundheit und Nachhaltigkeit zu verbessern. Zudem 

hat das KErn das Projekt ‚NutrifyMe‘, das eine App zum ge-
sunden und nachhaltigen Lebensmitteleinkauf entwickeln 
soll, auf dem jährlichen ‚EIT Food Next Bite Event‘ in Rom 
präsentiert und sich damit im EU Innovationsraum posi-
tioniert. Insgesamt bietet EIT-Food damit für die StMELF- 
Ressortforschungseinrichtungen einen einzigartigen Zu-
gang und eine internationale Plattform für Innovationen in 
der Landwirtschaft und im Ernährungssystem.

Lesen Sie hierzu auch auch den Beitrag „Alternative 
Kraftstoffe im Härtetest: Was ein PEMS beim Pflügen misst“ 
auf der Seite 7 ff.

DR. ANDREAS GABRIEL
BAYERISCHE LANDESANSTALT FÜR 
LANDWIRTSCHAFT 
INSTITUT FÜR LANDTECHNIK UND TIERHALTUNG
ARBEITSGRUPPE ILT 6A – DIGITAL FARMING
andreas.gabriel@lfl.bayern.de
DR. PETER EMBERGER   
TECHNOLOGIE- UND FÖRDERZENTRUM IM 
KOMPETENZZENTRUM FÜR  
NACHWACHSENDE ROHSTOFFE
peter.emberger@tfz.bayern.de 
FRANK HORLBECK (OHNE BILD) 
EIT FOOD WEST
frank.horlbeck@eitfood.eu

→	 Bild 2: Partner connect – das Netzwerktreffen der EIT Food Region West im März in 

München (Foto: EIT Food)

Link zu EIT Food:  
https://www.eitfood.eu/

Link zu GROW:  
https://www.growproject.eu/de/home

Link zu ResiTrac:  
https://www.tfz.bayern.de/projekt-resitrac

Link zu FoodUnfolded:  
https://www.foodunfolded.com/

Infobox 2: Weiterführende Links

mailto:maria.vilsmeier%40tfz.bayern.de?subject=%22Schule%20und%20Beratung%22
https://www.eitfood.eu/
https://www.eitfood.eu/ 
https://www.growproject.eu/de/home
https://www.tfz.bayern.de/projekt-resitrac
https://www.foodunfolded.com/



